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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

FC Stöckach : TTC Neunkirchen am Brand IV 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

TTC Neunkirchen am Brand IV baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord) aus

Auch dank der ungeschlagenen Brylla und Jakob konnte der TTC Neunkirchen am Brand IV das
Auswärtsspiel beim FC Stöckach in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Bernd Stegbauer den
finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Barkowitsch / Rehm und
Stegbauer / Henneberg endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Steinlein / Gebhardt gegen Brylla / Jakob. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging dann Jürgen Barkowitsch gegen Ralf Henneberg
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. 8:11, 11:7, 11:7, 8:11, 11:9 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Nils Steinlein und Bernd Stegbauer den letzten Ballwechsel spielten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 9:11, 11:6, 11:8,
10:12, 10:12 hieß es hingegen am Ende, als Susanne Rehm und Hartmut Jakob am Tisch die
Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bernd Gebhardt das Spiel gegen
Wolfgang Brylla mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Stöckach und
des TTC Neunkirchen am Brand IV. Kaum Chancen hatte Jürgen Barkowitsch beim 9:11, 2:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Bernd Stegbauer, so dass Stegbauer seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nils Steinlein gewann sein Spiel gegen Ralf Henneberg
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Susanne Rehm, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Brylla verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernd Gebhardt, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Hartmut Jakob verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Susanne Rehm eine 1:3-Niederlage gegen Bernd Stegbauer
kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der FC Stöckach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.11.2023 gegen den TSV
Neunhof 1925 bevor. Für den TTC Neunkirchen am Brand IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Hiltpoltsteiner SV am 09.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FC Stöckach

Doppel: Barkowitsch / Rehm 0:1, Steinlein / Gebhardt 0:1 
Einzel: J. Barkowitsch 1:1, N. Steinlein 2:0, S. Rehm 0:3, B. Gebhardt 0:2 

 TTC Neunkirchen am Brand IV
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Doppel: Stegbauer / Henneberg 1:0, Brylla / Jakob 1:0 
Einzel: B. Stegbauer 2:1, R. Henneberg 0:2, W. Brylla 2:0, H. Jakob 2:0


